вы 
Групповое фото, сделанное 23 августа 1939 года перед подписанием германо-советского 
пакта о ненападении. Слева направо: Молотов, Сталин, германский посол в Москве граф 
фон дер Шуленбург, советник посольства Хенке, рейхсминистр иностранных дел фон 


Риббентроп. 


Подписание пакта рейхсминистром иностранных дел фон Риббентропом. 


После подписания пакта. Рейхсминистр иностранных дел фон Риббентроп (слева) 
и И.В. Сталин. 


Германский посол в Москве граф фон дер Шуленбург (фото из семейного архива). 
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| ori den 16. August: 1939. 2.48 U 
akt 16. “о” 4.28. 


ir. 115 von 15.8. _ мы ' Telegramm von 1. Ir. am > \02— 


Sıtissime 1. 


= рок р ооо дет дрродоченвс 


EEK a nn es 
Randvernerk; Zr ы  Molotow nahm Inhelt air aufgetragener Witte: - 


'}=grann Hoskan I lung mit größten Interesse entgegen, een | ) 
wer и u 310 als außerordentlich “alien Be: irte, d 
18. Kordt nach FuschE er seiner Regierung hierübe® Ноа mir Ürze Be 
на H.R.A.M.durchge- gort geben werde. Schon jetzt könne er ee 


eebebysnscher 16.8. 
6.40 Uh 


ne daB Sowjetregierung deutsche Absichten nach Ver» 


besserung Beziehungen zu Sowjetunion lebhaft be- 
4 ` grüße und angesichts meiner heutigen KUNG 
nrunnkhr an urn dieser Absichten glaube. _ 

Zur Frage der Herreise des Herrn Reichsaußenministers nöchte ег — 
provisorisch als seine eigene Ansicht zum Ausdruck bringen, daß eine 
solche Reise einer entsprechenden прин. bedürfe, damit ar de 
austausch zu einen Ergebnis führe. 

In diesen Zusammenhang interessiere ihn die Frage, wie Deutsche = 
_Regierubg zu der Idee des Abschlusses eines Nichtangriffspaktes nit der | 
‚Sowjetunion eingestellt sei, ferner ob Deutsche Regierung bereit sei, 
auf Japan zwecks ен sonjotisch-japentocher Bozichungen un den — . 
роты Ka tenatanten in den "Bereich deutscher Erwägungen gehören. 

Bezüglich angestrebter Verbreitung Wirtschaftsverkehrs anerkannte 

+ Molotow, daß Verhandlungen in Berlin ОК Вы und einem. 
günstigen Ende zusteuerten. 

Molotow wiederholte, daß, wenn meins heutige Mitteilung. Tara а 
angriffspaktes oder etwas ähnliches einschließt, über diese Frage iin a 
kret gesprochen werden müsse, damit im Falle einer Herreise des Herm _ 
Reichsaußenninisters es nicht bei einen Meinungasustausch 1 verbleibt, 
sondern konkrete Entscheidungen getroffen werden. 

Molotow anerkannte zwar, daß Eile geboten, um nicht vor и, 2 
Tatsachen gestellt zu werden, betonte jedoch, daß entsprechend Vorbe- = 
reitung von ihm erwähnter Fragen unerläßlich sei. a 
- ... ‚ Bingehende Aufzeichnung über Verlauf тоя, folgt Donnerstag 
nit ‚Sonderkuxier Hang ит ни ка 

| Sehslerbırg | ee 


a 


Телеграмма Шуленбурга в МИД Германии от 16 августа 1939 года (фотокопия). 
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lelegrann (gen.ün.V.) 
Moskau, den 20. August 1939 0.12 Uhr 
Ankunft *: 20... FR * 
Nr. 190 vom 19.8. Im Anschluß an Telegramm vom 19. Nr. 189. 


Citissime |! Der sowjetische Nichtangriffspaktentwurf hat fol- 


а. genden Wortlaut: 
Die Regierung der Union der Sozialistischen Somjet- 
republiken und Deutschland, geleitet von dem Wunsch 
| nach Festigung der Sache des Friedens zwischen den Völ- 
hr 


kern und ausgshend von den grundlegenden Bestimmungen 

des Neutralitätevertrages, der im April 1926 zwischen der 
Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken und Deutsck- 
land geschlossen wurde, sind zu nachstehender Übereinkunft 
ай | gelangt. 
| / Artikel 1. Beide vertragschließenden Teile verpflich- 
‚ten sich, sich gegenseitig irgendeines Gewaltaktes und 
irgendeiner aggressiven Handlung gegeneinander бЧег eines 
Angriffs auf einander, acwohl einzeln als auch gemeinsam 


mit anderen Mächten zu enthalten. 

Artikel 2: Falls einer der vertragschließenden Teile 
Gegenstand eines Gewaltaktes oder Angriffs seitens einer 
dritten Macht werden sollte, so wird der andere vertrag- 
schließende Teil in keiner wie immer geartsten Form sol- 
che Handlungen dieser Macht untersfültn. 

ärtikel 5: Im Falle der Entstehung von Streitigkei.- 
ten oder Konflikten zwischen den vertragschließenden 


ee we = 


Teilen über diese oder jene Fragen verpflichten sich beide 
Teile ‚diese Streitigkeiten und Konflikte ausschließlich 


075 
Аж 
ausschließlich auf friedlichem Wege mittels gegenseitiger 
Konsultation oder erforderlichenfalls mittels Schaffung 
von entsprechenden Schlichtungskommissionen zu regein. 

Artikel 4: Der gegenwärtige Vertrag wird auf die 
Dauer von fünf ‚Jahren abgeschlossen mit der Maßgabe, daß, 
sofern einer der vertragschließenden Teile ihn nicht ein 
Jahr vor Ablauf der Frist kündigt, die Dauer der Wirk-- 
samkeit des Vertrages automatisch für weitere fünf Jahre 
ala verlängert gelten wird. 

Artikel 5: Der gegenwärtige Vertrag soll innerhalb 
einer möglichst kurzen Frist ratifiziert werden, wonach 
der Pakt in kraft tritt. 

Postscriptum: Der gegenwärtige Pakt ist nur bei | 
gleichzeitiger Unterzeichnung seines besonderen Protokolls 


über die IE к an denen die vertragschließerderTetts 


BT ENTE Wa HR дд ть 


auf dem Gebiet: der aussärtigen Politik interessiert 


ER UNTERE N EEE RENTE TR ee 


sind, gültig. Das Protokol? bildet einen integrierenden 
Ne 
Bestandteil des "Paktes. 
Schulenburg 
‚ndvermerk: 
1. Durchschlag: 


Streng vertraulich 
- für Hewel-Berghof — 


2. Durchschlag: 


u EHER 


3. Durchschlag:' 
St.S. 
in die Wohnung. 
Ch.Büro 
Ва.20.8. 4.30 Uhr. 


# 
О, RT к 0: ” We WERT TE re Mm ke Zu 23 ei De we DE ‹ ом в = zZ 
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Телеграмма Шуленбурга в МИД Германии от 20 августа 1939 года (фотокопия). 


Geheimes Zusatzprotokoll. 


Aus Anless der Unterzeichnung des "ichtangriffs- 
vertr?ges zwischen dem Deutschen Reich unc der Urion | 
der Sozialistischen Sowjetrepubliken haben die unter- 
zeichneten Bevollmächtigten der beiden Teile in streng 
vertraulicher Aussprache die Frage der Abgrenzung der 
beiderseitisen Intonsssenkenhltren in Osteurop” erörtert. 
Diese Aussprache hat ru folgenden Ergebnis geführt: 

1. Für den Fr11 einer territorial-politischen Un- 
gestaltung in den zu den britischen Starten (Finnlend, 
Esti"nd, Lettiend, ты gehörenden Gebieten bildet 
ale nördliche Grenre Litauens zuzleich die Grenze der 
Interessenssphfren Deutschlends und der VAR. Kierbei 
wird дяа Interesse Litauens am “ilnaer Gebiet beider- 
seits Anerkennt. 

| 2. Für den P]l einer territorirlepolitischen 
Ungestaltunz der zum polnischen Stante gehörenden Gebiete 
werden die Interessenssphären Deutschlands und der 06558 
ungefährt durch die Linie der Flüsse Narew, Weichsel und 
san abgegrenzt. 
_ рае Prrge, ob die beiderseitigen Interessen die 

Erheltung eines unnbhängigen polnischen Staates erwünscht 
erscheirer lassen und wie disser Stsat abzugrenzen wäre, 


kann endgültig erst im laufe der weiteren politischen 


в. Entwiockslung goklärt werden. — 
‚ In jedem Falle werden re diese Ргчре 
| im Wege einer freunfischaftlichen Verständigung löser.. 
3) Hinsichtlish des Süäoatens Kuropas wird vor 
sowjetischer Seite das Interesse an Bessarabien Letor‘. 
Von &eutscher Seite wird баз völlige politische Dean'r-- 
essement an diesen Ösbieten erklArt. 

4) Dieses Protokoll wird von beiden üeiter. strer. 


geheim behanislt werden. 


Noskau , den 8. August 1959, 


Zr Vortsrdete 
der 1 2”; я RE Е ©; 
LES. 


Немецкий текст секретного дополнительного протокола от 23 августа 1939 года 
(фотокопия). 
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При подлисани. договора о ненапачених мехду Германией 


a“ 
“= 


согзом Советских Социвлистических Республик нихейсллисав- 

‘меся уполномсченчье обоих сторон обсудили в строго кочбу- 
денпиальном порядке вопрос о раграничении сфер обохдвьх яч- 
тересов в Восточной Европе. Это обсуждение приБело к нихе- 
следухщему результа%у: 


1. В случае территориально-политического переусттогства 
областей, входящих в состав Прибалтийских государств (фин- 
ляздия, Эстония, Латвия, Литва), северная граница Литвы олно- 
вземенно является границей cdep интересов Германии и СССР. 
При этом интересы Литвы по отношениу Виленской области ирк- 
знактся обоими сторонами. 


2. В случае территориально-полятичес кого переустро “ства 
областей, входятих в состав Польского Госуларства, граница 
сфер интересов Германии и СССР будет приблизительно проходить 
no линия рек Нарева, Вислч и Сана. 

_ Вопрос, является ли в обоюдчых интересах желательным со- 
хранение независимого Польского Государства и каковы Судут 
границь этого государства, может быть окончательно вияснек 
только в течение дальнее го политического развития. 

Во всяком случае, оба Правительства будут решать этот 
вопрос в порядке хоужествекного обоюдного согласия. 


ee 


3. Касятельню юго-востока Европы с советской стороми пох- 
черкивается интерес СССР к Бессарабии. С германской cropors 
заявляется с ее поляой политической незвинтересованности в 


# 


гтих областях. 


4. Этот протокол будет сохраняться обоизи сторонами в с7-о- 
TOM секрете. 


а еее №Юсква, 23 ела 1939 года. 
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_ Русский текст секретного дополнительного протокола от 23 августа 1939 года 
(фотокопия). 


